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Wo beginnt der Himmel?

Am 40. Tag nach Ostern feiern wir Jesu Himmelfahrt. In einigen katholischen Kirchen existiert der Brauch, an diesem Tag 
eine hölzerne Jesusstatue durch das «Heiliggeistloch» in den Kirchenhimmel zu ziehen. Als aufgeklärte Menschen des 
21. Jahrhunderts wissen wir, dass die Reise der hölzernen Jesusstatue bereits auf dem Kirchenspeicher endet. Trotzdem ist 
der «Himmel» für viele von uns Inbegriff und Ziel der christlichen Hoffnung. Im Auffahrts-Gottesdienst möchte ich Sie 
deshalb auf eine Entdeckungsreise zu den unterschiedlichen Himmelsbildern der Bibel einladen. Begleitet werden wir auf 
dieser Himmelsexpedition von der Geigerin Linda Egli und von Johannes Bösel an der Orgel. Wir freuen uns auf Sie!

Herzlich 
Vikarin Elisabeth Huber 

PS: Übrigens wird dieser Auffahrts Gottesdienst für Elisabeth Huber die Gottesdienst-Prüfung sein. Ich freue mich, wenn 
Sie durch Ihr Erscheinen Elisabeth unterstützen.  Vroni Stähli

 

Rückblick auf die Spendenaktionen zur Fastenzeit

Suppentag im KGH Baar zugunsten von besonders verletzlichen Menschen in Kamerun.
Der Gottesdienst begann mit Gedanken zum Hungertuch von Emeka Udemba. „Was ist uns heilig?“ ist der Titel des Tuches, 
das als Collage entstanden war. Es zeigt Hände, welche schützend versuchen, unsere Welt zu halten.
Viel verdienten Applaus erhielt der St.Thomas Chor. Im Anschluss gingen wir ins Kirchgemeindehaus zum Mittagessen. Die-
ses Jahr gab es besonderen Gesprächsstoff, die Vegiwürstchen. Ein grosses Dankeschön an die drei Konfirmanden, 
welche die Suppe zubereitet haben, und an das Vorbereitungs-, Abräum- und Abwaschteam. Viele Kuchenbäckerinnen 
haben den Anlass zu einem Festessen werden lassen und dabei einen wertvollen Beitrag zur Spende geleistet.
Aber was wäre eine Einladung ohne Gäste? Schön, dass Sie alle gekommen sind. Es war eine fröhliche, gemütliche 
Atmosphäre.

 

Fastenzmittag in Neuheim zugunsten von Fastenaktion
Traditionell wird zur Fastenzeit in Neuheim ein ökumenischer Gottesdienst gefeiert. Dieses Jahr mit Gedanken der 
Pfarrpersonen zum Thema Heimat und englischen Klängen der Linden Singers. Von der Heimat bis hinaus, verbunden 
mit der weiten Welt.
In Neuheim gibt es seit einiger Zeit Spaghetti als Fasten-Zmittag. Auch dieses Jahr versammelte sich wieder eine fröhlich 
Runde zum Mittagessen im Kleinschulhaus. Es kamen sogar mehr Gäste als erwartet, so dass es keine Resten gab und doch 
alle wirklich satt wurden. Die Spenden für`s Essen, zusammen mit der Kollekte in der Kirche ergaben fast 1000 Franken. 
Ein herzliches Dankeschön all den Spendern und dem Helferteam. 

Kathrin Zürcher  

 



Leiterkurs PACE 1 Ich Gruppe Team 

Interessierte Obenstufenschülerinnen und -schüler erfahren in der Leiter:in– 
Ausbildung der Reformierten Kirche Kanton Zug, wie sie mit Gleichgesinnten 
tolle Anlässe für Kinder und Jugendliche lancieren können. In den einzelnen 
Ausbildungsmodulen, PACE (engl. Schritt) 1, 2 und 3 lernen sie praktisch und 
spielerisch Schritt für Schritt, was es braucht um mitzuleiten. Die Kurse sind 
fortlaufend und aufeinander abgestimmt. Ziel des ersten Kursmoduls ist es, 
dass die Teilnehmenden von sich sagen können: „Ja, ich schaffe den Rollen-
wechsel zum Leiter oder zur Leiterin.“ 

Samstag, 1. Juli, 9.00 - ca. 17.00 Uhr im Reformierten Kirchengemeindehaus Baar 
Die Verpflegung und die Kurskosten von Fr. 150.- pro Person werden von der Reformierten Kirche Kanton Zug als Dank 
für das Engagement übernommen. Mind. 8, max. 20 Jugendliche können teilnehmen.

Der Kurs wird von Manuel Bieler, Pfarrer, und Sarah Bally, Sozialdiakonin, des Bezirks Baar Neuheim geleitet. Beide haben 
zahlreiche Anlässe und Lager für Kinder und Jugendliche realisiert und verfügen über einen grossen Erfahrungsschatz. 
Anmeldung bis Sonntag, 4. Juni 2023 an: Sarah Bally, Haldenstrasse 6a, 6340 Baar, sarah.bally@ref-zug.ch mit 
folgenden Angaben: Vorname/Name, Adresse, Mailadresse, Handynummer. einer erziehungsberechtigten Person, Geburtsdatum. 
(Teilen Sie uns als erziehungsberechtigte Person bitte mit, ob Sie damit einverstanden sind, dass Fotos, worauf Ihr Kind zu erkennen ist, in den 
Medien (z.B. Kursausschreibung, Kirchenzeitschrift, Homepage…) der Ref. Kirche Kant. Zug ohne Namensnennung verwendet werden dürfen 
oder nicht. )
 

Es ist eine schöne Tradition, dass die Katechetinnen die Dritt- und Viertklässler:innen in das Abendmahl einführen 
und wir sie dann mit ihren Familien am Palmsonntag im Gottesdienst zum Feiern willkommen heissen dürfen.  
Dieses Jahr haben die Kinder zusammen mir ihrer Katechetin, Lucia Théraulaz, die Geschichte vom Einzug nach Jerusalem 
auf eine ganz besondere Weise gespielt. Sie haben sich Gedanken gemacht, was Jesus von einem anderen König unterscheidet 
und dies szenisch dargestellt. Daneben haben Sie den Gottesdienst mit Liedern und Fürbitten massgeblich mitgestaltet.  
Ich hoffe, alle Kinder und ihre Familien behalten diesen schönen Gottesdienst in guter Erinnerung.  

Vroni Stähli  

 

Rückblick auf den Familiengottesdienst am Palmsonntag



Rückblick auf die Bezirksversammlung vom 22.März 2023 

An der Bezirksversammlung informierten sich 37 Anwesende über die Aktivitäten in unserem Kirchenbezirk. Sie verabschiedeten 
den Jahresbericht des Präsidenten, die Rechnung 2022 sowie das Budget für das laufende Jahr. Die negativen Abschlusszahlen 
wurden umfassend erklärt. Die Versammlung unterstützt damit die Anstrengungen für eine lebendiges Kirchenleben und eine 
wertschätzende Willkommenskultur. 
Der Aufruf zur Mitarbeit in der Pfarrwahlkommission hat in der Kirchgemeinde Anklang gefunden: So konnte die Versammlung 
zu den gesetzten Vertretern aus BKP, Team und Kirchenrat aus ihrem Kreis noch Nathalie Decrausaz, Veronika Hofmann, Katja 
Schürmann, Elisabeth Stucky und Rob Watts in diese wichtige Kommission wählen und Rob Watts zudem das Präsidium anvertrauen. 
Mit einem kleinen, feinen Apéro und guten Gesprächen klang der Abend aus. 
 
Andreas Elbel 

Jahresbericht des Präsidenten über das Jahr 2022 

Geschätzte Leserschaft 

Sehr erleichtert können wir auf ein fast normales Kirchenleben in unserem Bezirk zurückblicken. An verschiedenen Anlässen 
haben wir miteinander gefeiert, und im Hintergrund konnte das Team wieder sicherer planen und arbeiten.
 
Bezirksgemeinde – BKP 
Der Mitgliederstand in unserem Bezirk liegt knapp unter 3000 Mitgliedern. Wir durften uns über 22 Täuflinge freuen, mit 
19 Konfirmand:innen feiern und zwei Hochzeiten ausrichten. Wir mussten aber auch an 31 Beerdigungen Abschied nehmen 
und vermissen damit liebgewonnene Gesichter in unserem Kirchenkreis. 
 
Es fanden zwei Bezirksversammlungen statt: Im Frühling verabschiedeten wir unseren langjährigen Revisor Fredy Dünnenberger 
und Gerti Flachsmann-Kühne aus der BKP. Dafür konnten wir Roland Müller als neuen Revisor wählen und mit Maggi Decrausaz, 
Fabienne Tschanz und Egon Biedermann gleich drei Mitglieder für die Mitarbeit in der BKP gewinnen. Die übrigen BKP-Mitglieder 
und der Präsident wurden für eine neue Amtszeit bestätigt. Im November nominierten wir unsere beiden Pfarrpersonen Vroni 
Stähli und Manuel Bieler für eine weitere Amtszeit. Vroni Stähli kündigte dabei aber frühzeitig ihre vorzeitige Pensionierung an. 
 
Ein Arbeitstag der BKP schweisste unser neu gebildetes Team bei der Diskussion um gemeinsame Werte zusammen. Ziel des 
BKP-Ausflugs war im September die Karthause Ittingen. Bewährt hat sich das spezifische BKP-Ressort für das Freiwilligen-
Management. Die Delegierte des Ressorts Religionsunterricht besuchte alle Katechetinnen und war an Mitarbeitergesprächen 
dabei. 
 
Veränderungen im Team 
Das Team ist für die Zukunft entscheidend – und wir haben weiterhin Glück bei der Besetzung der Abgänge. Aufgrund der 
Pensionierung unseres langjährigen Sigristen und Betriebswarts Gilbert Théraulaz auf Mitte Januar 23 konnten wir mit Simon Riedi 
eine gute Nachfolge gewinnen. Glücklich sind wir, dass für die «Sozialdiakonie Jugend» mit Sarah Bally ab April 23 eine uns 
bereits bekannte Persönlichkeit beginnt; sie tritt die Nachfolge von Lukas Dettwiler an, der unsere Jugendarbeit über viel Jahre 
mit viel Herzblut neu aufgebaut und sie mit seinem Engagement u.a. in unzähligen Lagern, spannenden KINAMI-Anlässen, 
unserem Advents-Kerzenziehen, aber auch als Präsident der kantonalen Diakonischen Fachschaft geprägt hat. 
Wir bedanken uns herzlich bei Elfie Wyss, die lange Jahre für Sauberkeit im Kirchgemeindehaus besorgt war. Endgültig Abschied 
genommen haben wir von Elsbeth Huber, die nach ihrer langen Zeit in der BKP noch Mitglied der Betriebskommission blieb; hier 
denkt nun Ruedi Jung mit. 
 
Im Pfarrteam hat auch im vergangenen Jahr Helen Jäggi Kosic anlässlich einer Stellvertretung gewirkt, Elisabeth Huber absolviert 
seit Herbst 2022 einen Teil ihres Vikariats bei uns. 
 



Freiwilligen-Engagements 
Speziell erwähnen möchten wir einmal mehr unsere Freiwilligen: Nach der schwierigen Pandemiezeit bedankten wir uns 
für deren Wirken im Januar mit einem Geschenk und im Mai mit einem Dankestag. Wer weiss denn schon, dass sich allein 
20 Freiwillige im Sinne der «zeitschenkenden Kirche» im Besuchsdienst engagieren? So werden mindestens zwei Drittel der 
172 Personen – Reformierte im Alter 85+ – über eine kürzere oder längere Zeit besucht. Alle bekommen zumindest eine Karte 
zugeschickt; für Karte schreiben, Geschenk besorgen, Anrufen, Besuchen wurden im vergangenen Jahr etwa 180 Stunden 
aufgewendet.
Gefreut über einen Pfarrbesuch haben sich sicher auch die 20 Hochzeitspaare, die 50 oder 60 Jahre verheiratet sind. 
Das Deko-Team sorgt für schöne Blickpunkte in den Gottesdiensten. 
 
Besondere Gottesdienste und Anlässe 
Ein schöner Anlass und wertvolles Ritual war wiederum unsere Konfirmation im Mai. Gelungen war auch der Gottesdienst 
auf dem Bauernhof der Familie Hürlimann in Büessikon. Am Jazz-Gottesdienst kam es mit «It’s Huldrych» zu einem spannenden 
«Treffen» mit Zwingli als Komponisten. Das Konzert mit Liedern von Mani Matter zu seinem 50. Todestag (gesungen von Patricia 
Brogli) und Texten von Kurt Marti (gelesen von Vroni Stähli) fand in einer nahezu vollen Kirche statt. Zum «Morgenlob» trifft sich 
in lockerer Folge eine kleine Gruppe zum Singen in der Kirche unter der Leitung von Anita Schweizer. 
 
Mit der letzten Aufnahme des «Zuger Wort zum Sonntag» unserer Pfarrerin Vroni Stähli fand eine Initiative aus der Pandemiezeit 
ihren Abschluss. Die Teilnehmerzahl an unseren Anlässen erreichte wieder übliche Werte. Für unsere Senioren gab es die gemüt-
lichen, ökumenischen «Mitenand-Nachmittage», die Wohlfühl-Ferien fanden in Andeer statt. Nach einer langer Trockenperiode 
musste ausgerechnet das Kirchenplatzfest wegen Regens im Saal stattfinden. Die Stimmung mit der Tessiner Musikgruppe wurde 
davon kaum beeinflusst. Mit dem spontanen Projekt «Reisefieber» wurden Daheimgebliebene von Bruno Baumgartner mit Helfern 
kulinarisch nach Italien, Griechenland und Schweden entführt. 
 
Das Jugend-Sommerlager (Baar, Steinhausen, Zug) fand in Broc/FR statt. Lukas Dettwiler als Hauptleiter erlebte dabei insbesondere 
die «Partizipation auf allen Stufen, interessante und einmalige Erlebnisse mit Nachhaltigkeit, Beziehungsgestaltung auf Augenhö-
he, Erfahren von Nächstenliebe und Gemeinschaft». Inzwischen setzt sich das Leiterteam aus vielen ehemaligen Teilnehmer:innen 
zusammen; sie leben gemeinschaftliche Werte und Traditionen.
Das Konfirmanden-Lager im Herbst führte wieder nach Assisi.
Eine besondere Nacht erlebten im Juni 18 Kinder beim Übernachten in der Kirche, mit Spiel und Spass, einer Gutenachtgeschichte 
und einem feinen Frühstück. An 19 KINAMI’s (Kinder-Nachmittagen) machten immer zwischen 20 und 30 Kinder mit!
 
Im Advent entstand Kunstvolles zuerst in der Adventswerkstatt für Jung und Alt, dann beim Kerzenziehen, das wegen des 
reinen Bienenwachses weitherum als Besonderheit gilt. Hier sind sogar Kinder zu Experten geworden, weil sie den Freiraum 
zum Experimentieren erhalten. Das Beizli mit Sybilla und Ruedi Graf und einer Schar weiterer Freiwilligen und der Basar des Frau-
envereins waren Anziehungspunkte. Sehr erfreulich ist, dass der Adventskalender für unsere Kleinsten neu unter der Leitung von 
Renata Bieler weitergeführt wird. 
Sie engagiert sich auch, trotz geringer Besucherzahl, zusammen mit Daniela auf der Maur nochmals für Chinderfiiren. 
 
Ich bedanke mich herzlich für die Zusammenarbeit bei meinen Kolleg:innen in der BKP, den Revisoren, dem unermüdlichen 
Pfarr- und Diakon-Team, dem Blättli- und Deko-Team, den Sigristen und Betriebswarten, bei Esthi Isele für ihre tollen Dienste 
im Sekretariat und bei Ihnen für Ihr Vertrauen und Interesse! 

Andreas Elbel, BKP-Präsident 



Senioren Neuheim 
Tagesausflug nach «La Gruyère» 
07.30 Uhr 
Raiffeisenbank Neuheim 
Details auf www.fgneuheim.ch 
 
15 Jahre Spieletreff 
19.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus Baar 
Sybilla Graf, 041 761 78 55 
spieletreffbaar@bluewin.ch 
 
Mittwoch, 10. Mai 
Chinderfiir Baar 
09.15 Uhr 
Ref. Kirche Baar 
 
Donnerstag, 11. Mai 
Morgenlob 
10.00 – 11.00 Uhr 
Ref. Kirche Baar 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, aber erwünscht.  
Anita Schweizer, brunita@datazug.ch, 041 750 63 83 
Textimpuls: Carola Watts, Pfarrerin i.A.
 
Mittagsclub 
11.45 Uhr 
Viviva Martinspark 
Roland Moser, 041 760 00 38 
Anmeldung bis jeweils Dienstag, 12.00 Uhr 
 
Club der ewig Jungen, Allenwinden 
Frühlingsausflug 
Für Senior:innen aus Allenwinden 
Silvia Krummenacher, 041 711 84 16  
oder www.heiri-suess.ch  

Donnerstag, 4. Mai 
Kafikontakt  
«S’Kafi für alli» im Kirchgemeindehaus 
9.00 -11.00 Uhr  
Kontakt: Bruno Baumgartner, 041 760 06 75  
Mittagsclub 
11.45 Uhr 
Viviva Martinspark 
Roland Moser, 041 760 00 38 
Anmeldung bis jeweils Dienstag, 12.00 Uhr 
 
Samstag, 6. Mai 
Garten-Labyrinth 
Arbeitstag von 10.00 bis 12.00 Uhr  
Bodenschutz gegen Austrocknung
Mulchen mit Biomasse,  
Pflege des Kräuter- und Steingartens 
Ohne Mittagessen 
Schnupper-Gäste sind immer willkommen
bitte vorher anmelden! 
Kontakt: Bruno Baumgartner, 041 760 06 75 
bruno.baumgartner@ref-zug.ch 
 
Sonntag, 7. Mai 
Sunntigschuel 
09.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus

Dienstag, 9. Mai 
Frauenverein 
Bezirksausflug
Brigitte Graf, 041 761 15 69 
Sybilla Graf, 041 761 78 55

AGENDA I m  M a i ,  i m  M a i ,  d a  m a c h e  a l l i  w a s  s i  w e i .  ( B a u e r n r e g e l n  v o n  E m i l  S t e i n b e r g e r )

Pfarramt Baar-Ost und Neuheim
Pfarrerin Vroni Stähli
Haldenstrasse 8, 6340 Baar
Tel. 041 761 98 84   
vroni.staehli@ref-zug.ch 
Ferien: 6.-13. Mai,  22.-27. Mai
Vertretung Pfarrer Manuel Bieler 
Vikarin: Elisabeth Huber
Tel. 041 760 22 14
elisabeth.huber@ref-zug.ch

Erwachsenenarbeit
Bruno Baumgartner
Haldenstrasse 6, 6340 Baar
Tel. 041 760 06 75  
bruno.baumgartner@ref-zug.ch 

Pfarramt Baar-West 
und Allenwinden
Pfarrer Manuel Bieler
Schutzengelstrasse 38, Baar
Tel. 041 761 12 38
manuel.bieler@ref-zug.ch

Jugendarbeit
Sarah Bally
Haldenstrasse 6, 6340 Baar
Tel. 041 760 22 18
sarah.bally@ref-zug.ch



KINAMI
Minigolf Zug
13.55 – 16.35 Uhr
Treffpunkt und Ende Ref. Kirche Baar
Mitnehmen: Zvieri, wettertaugliche Kleider
Anmeldung bis Sonntag, 21. Mai bei Sarah Bally
sarah.bally@ref-zug.ch, Tel. 079 408 69 14

mitenand-namitag 
14.00 Uhr 
Pfarrei St. Martin 
Evergreen-Tanz-Nachmittag 
Für Jederfrau und -mann, 
mit Live-Unterhaltung «Gotscho» 
Freiwilliger Unkostenbeitrag 
 
Donnerstag, 25. Mai 
Mittagsclub 
11.45 Uhr 
Viviva Martinspark 
Roland Moser, 041 760 00 38 
Anmeldung bis jeweils Dienstag, 12.00 Uhr 
 
Mittwoch, 31. Mai 
Pensioniertenhöck Inwil 
Wir machen einen Ausflug 
Kontakt: Emmi Meier, 041 761 40 84 
 

Dienstag, 16. Mai 
Bibelwerkstatt 
19.30 – 21.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus 
Thema: Galaterbrief 
Pfarrer Manuel Bieler, 041 761 12 38 
 
Dienstag, 23. Mai 
Einfacher Mittagstisch 
12.15 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus 
Kosten Fr. 5.- 
Anmeldung bis Sonntagmittag an Susanne Michel 
079 587 67 90, s.michel@smile.ch 
 
Frauenverein 
14.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus 
Arbeitsnachmittag 
Brigitte Graf, 041 761 15 69 
Sybilla Graf, 041 761 78 55

Meditatives Tanzen 
19.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus 
barbara.wehrle@pfarrei-baar.ch 
 
Mittwoch, 24. Mai 
Inwiler Frauen-Zmorge  
Mit Kinderspielecke 
08.30 – 11.00 Uhr 
St. Thomas-Zentrum 
Marianne Steiner, 041 760 62 72 
roma.steiner@bluewin.ch 

AGENDA I m  M a i ,  i m  M a i ,  d a  m a c h e  a l l i  w a s  s i  w e i .  ( B a u e r n r e g e l n  v o n  E m i l  S t e i n b e r g e r )

BKP-Präsidium
Andreas Elbel
andreas.elbel@ref-zug.ch 

Sekretariat
Esther Isele
Haldenstrasse 6, Baar
Tel. 041 760 22 38
DI und DO Morgen
esther.isele@ref-zug.ch

Sigrist
Simon Riedi
Haldenstrasse 6,  6340 Baar
Tel. 041 761 77 05 (ausser Fr)
simon.riedi@ref-zug.ch

Sonntagsschule
Adina Curtet
Tel. 041 761 69 79
adina.curtet@databaar.ch

s‘Blättli erscheint als Beilage zu Kirche Z und ist im Abo inbegriffen. 
blaettli.baar@ref-zug.ch   Druck: Hebi Druck AG, Baar



Mittwoch, 3. Mai, 19.00 Uhr 
Schwedischer Gottesdienst 
Pfarrer Magnus Aasa 
Johannes Bösel, Orgel 
 
Sonntag, 7. Mai, 10.00 Uhr 
Konfirmation 
Pfarrer Manuel Bieler 
Andrea Tschudi und Lucia Théraulaz 
Johannes Bösel, Orgel 
anschl. Apéro auf dem Kirchgemeindeplatz 
mit der Feldmusik Baar 
 
Sonntag, 14. Mai, 09.30 Uhr 
Muttertag 
Pfarrer Manuel Bieler 
Johannes Bösel, Orgel 
 
Donnerstag, 18. Mai, 09.30 Uhr 
Auffahrt 
Abendmahl
Vikarin Elisabeth Huber 
Johannes Bösel, Orgel 
Linda Egli, Geige 
 
Sonntag, 28. Mai, 09.30 Uhr 
Pfingsten 
Abendmahl  
Pfarrer Manuel Bieler 
Johannes Bösel, Orgel 
Anschliessend Apéro 

GOTTESDIENSTE

Freitag, 26. Mai, 15.30 Uhr 
Viviva Bahnmatt 
Pfarrer Manuel Bieler 
Françoise Schweizer, Klavier 
 
Dienstag, 30. Mai, 16.45 Uhr  
Viviva Martinspark 
Pfarrerin Vroni Stähli 
Françoise Schweizer, Klavier  
 
Mittwoch, 31. Mai, 10.30 Uhr 
Pflegezentrum Baar, Haus 2, Raum der Stille 
Pfarrer Jörg Leutwyler 
Johannes Bösel, Orgel 

ANDERE GOTTESDIENSTE

Unsere Verstorbenen
Käthi Flütsch-Binder, Jg. 1942, Im Blatt C6, Neuheim 	
René Friedli-Dürrenmatt, Jg. 1932, Burgmatt 22a, Baar 
André Suter, Jg. 1941, Sonnenweg 34, Baar	
Adelheid Elsener-Zünd, Jg. 1953, Langgasse 51, Baar 
Jürg Dübendorfer-Vetsch, Jg. 1941, Pfisternweg 9, Baar 
Doris Maiocchi-Anner, Jg. 1942, Rigistrasse 3, Cham 

Wir entbieten den Angehörigen der Verstorbenen 
unsere herzliche Anteilnahme.

GEMEINDE


